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Protokoll der ESG-Bundesratssitzung 
vom 19. - 20. November 2005 in Berlin 
Protokollkoordination: Jörg Zisterer 
 
Anwesende:  
Michael Leonhardi (ESG Dresden) 
Sandrine Meyanga (ESG Braunschweig) 
Ilona Mickuteit (ESG Magdeburg) 
Andreas Rausch (ESG Oldenburg, ESG e.V.) 
Judith Schuster (ESG Potsdam) 
Jörg Zisterer (ESG Trier) 
Als Gäste: 
Andreas Zepter (ESG e.V.) 
Ulrich Falkenhagen (Generalsekretär der Bundes-ESG) 
Uwe-Karsten Plisch (Geschäftsstelle Bundes-ESG) 
 
Sitzungsbeginn Samstag, 19.11.2005 um 14:00 Uhr 
Protokoll:  Ilona Mickuteit 
 
TOP 1 Formalia:  
• Protokollkoordination: Jörg Zisterer 
• Beschlussprotokoll: Andreas Rausch 
• Feststellung der Beschlussfähigkeit: 
   14:35 Uhr: 6 von 6 Ratsmitgliedern sind anwesend, 
   die studentische Mehrheit ist bei 4 von 6 gegeben. 
• Die Tagesordnung wird in der, der Einladung beiliegenden Form, angenommen. 
• Das Protokoll der ESG-Bundesratssitzung vom 21.-23. Oktober 2005 in Kassel wird in der 

geänderten Form einstimmig angenommen. Andreas Rausch leitet die beschlossene Fassung an 
die Geschäftsstelle weiter. 

 
 
TOP 2 Berichte: 
Forum 1: U.-K. Plisch berichtet von seiner Arbeit/ seinem Arbeitsbereich: 
• Über Besuche der Ortsgemeinden Chemnitz und Jena 
• Über die neuen AGn „Christliche Wissenschaftsethik (CWE)“ und „Südliches Afrika“ , die ihre Arbeit 

bereits aufgenommen haben 
• Über die Zusammenarbeit mit dem AKH  

o aktuell laufende Bundesversammlung 
o die Mitarbeit am Buchprojekt „Kreuzsplitter“ (Texte zu Passion und Ostern) 
o den gemeinsamen Sitz im Kuratorium des DSW. Nach kurzer Diskussion spricht sich 

der Rat für die Beibehaltung des jährlichen Wechsels der Präsenz von AKH und ESG 
in diesem Gremium aus. 

• Und wirbt für die zukünftigen Veranstaltungen, wie z.B. den Kurs über Karl May 
 
Forum 2 und 3: A. Rausch stellt die Pläne für nächstes Jahr vor (siehe Anhänge). 
• C. Ayazi und U. Falkenhagen treffen sich am 22.11.05 mit VertreterInnen der Ausko, um über die 

Vorstellungen zur Arbeit des Forum 3 zu reden. 
 
Bundesarbeit allgemein: U. Falkenhagen berichtet: 
• Die Bundesversammlung 2006 wird vom 14. – 17. September in Halle stattfinden. Für der Rat 

besteht nun die Aufgabe das Thema festzulegen und Kontakt zum Präsidium aufzunehmen. Die 
Geschäftsstelle kümmert sich um die Technik. 

 
• Das Bundestreffen 2005 in Marburg hat mit großem Erfolg stattgefunden. Einen ausführlichen 

Bericht wird es in den ansätzen geben. Für das nächste Bundestreffen gibt es noch keine 
genaueren Planungen. Hierfür sollte bei den Ortsgemeinden geworben werden. 

 
• Die „Visions- und Evaluationsgruppe (ViEva)“ hat im Oktober in Kassel ihre Arbeit aufgenommen. 

Unter den Ortsgemeinden wird eine Umfrage (Gemeindeevaluation) zu deren 
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Themenschwerpunkten durchgeführt. Beim nächsten Treffen im Januar 2006 wird die Präambel der 
Bundes-ESG thematisiert. 

 
• Die EKD-Synode „Tolerant aus Glauben“ hat in Berlin stattgefunden. Christian Ritter und Thomas 

Hoffmann waren als ESG-Vertreter anwesend. Der Stand der Bundes-ESG wird als Erfolg gewertet, 
und soll bei der nächsten Synode erneut präsent sein. 
Die EKD-Synode hat den Vorlagen zur mittelfristigen Finanzplanung der EKD zugestimmt. Für die 
ESG bedeutet dies eine ca. 24%ige Kürzung der Zuschüsse der EKD bis 2009. 
Die Synode 2006 wird unter dem Titel „Gerechtigkeit erhöht ein Volk - Armut und Reichtum“ in 
Würzburg stattfinden. Es folgt eine kurze aber kritische Thematisierung der Kosten einer Synode. 

 
• U. Falkenhagen berichtet weiter, dass mehrere ESGn zurzeit Buchveröffentlichungen zu ihren 

ESGn planen (z.B. ESG Halle). Er prüft, ob eine gemeinsame Reihe (gleiches Layout; ein Label; 
„ESG in Deutschland“) mit der Bundes-ESG als Herausgeberin finanzierbar und realisierbar ist. U-K. 
Plisch berichtet von der SPK-Planung eines gemeinsamen ESG-Liederbuchs. Eine Arbeitsgruppe 
hierfür trifft sich Anfang Januar. Er regt an dies in die ESG-Layout-Überlegungen mit 
einzubeziehen. 

• U. Falkenhagen kündigt einen Fragebogen von Dr. Gotthard Oblau über chinesische Studierende an 
(siehe Anlage), der mit der Gemeindepost versandt werden soll. 

 
• A. Rausch berichtet von den bisherigen Sitzungen des Arbeitskreises Satzung des EKD/ESG-

Gesprächskreises. 
 
TOP 6 Strategische Verbandsarbeit 
Der ESG-Bundesrat diskutiert ausführlich die Meinungen zu Struktur und Satzung die im AK Satzung 
geäußert wurden. Er beschließt folgende Positionen für die abschließenden Verhandlungen im 
ESG/EKD-Gesprächskreis einstimmig: 
 
- Die Besetzung der GeneralsekretärInnenstelle ist nicht an landeskirchliche Anstellung und/oder 

Ordination gebunden. 
- Der ESG-Bundesrat schlägt nach Rücksprache mit der EKD der Bundesversammlung geeignete 

Kandidaten zur Besetzung der GeneralsekretärInnenstelle zur Wahl vor. 
- Die Mitglieder des ESG e.V. sollen alle einer Kirche der ACK und/oder des ÖRK angehören. 
- Dem ESG-Bundesrat ist daran gelegen, die Satzung so schnell wie möglich in Kraft zu setzen. 
 
TOP 3: Nachbesprechung der Ratssitzung in Kassel 
Termine:  
3. Rat: 10. – 12.02.2006, angefragt wird Fulda durch U. Falkenhagen 
4. Rat: 12. – 14.05.2006, angefragt wird Dortmund durch G. Löhr 
5. Rat: 30.06. – 02.07.2006, angefragt wird Braunschweig durch S. Meyanga 
Vereinssitzung: 27.01.2006 (Raum Frankfurt/Köln) 
Leadershiptraining: 20. – 22.01.2006 U. Falkenhagen 
 
Folgende Kontaktpersonen werden festgelegt: 
Forum 2:  A. Rausch 
Forum 3:  S. Meyanga 
SPK:  M. Leonhardi 
Ausko:   S. Gamisch 
 
Der ESG-Bundesrat beschließt, ein ESG-Bundesratshandbuch anzufertigen. G. Löhr hat sich 
bereits dazu bereiterklärt. Das Handbuch soll alle aktuellen Ordnungen enthalten. Die ESG-
Bundesratsmitglieder und deren StellvertreterInnen werden gebeten G. Löhr schnellstmöglich ein 
Foto zuzusenden. 
 
Top 7: Konkrete Verbandsarbeit 
Haushaltausschuss 
Der ESG-Bundesrat beschließt einstimmig, einen Haushaltsausschuss einzurichten. Er beruft E. 
Jonathal, S. Heinemeyer und E. Schütze in den Ausschuss. K. Heydenreich informiert die Berufenen. 
Der ESG-Bundesrat lädt jeweils ein Mitglied des HAU zu seinen Sitzungen ein. Insbesondere bei der 
Maisitzung (erste Sitzung nach der Haushaltsplanung) wird ein persönlicher Bericht gewünscht. 
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Ansätze 
Der Redaktionsschluss für die nächsten Ansätze ist im Februar. Für die redaktionelle Arbeit liegt 
bisher ein Angebot des Verlages „Verbum“ in Berlin vor. Ein weiteres ist beim GEP (Frankfurt/M.) 
angefordert. Die Auswahl des Verlags erfolgt noch vor Weihnachten durch die ESG-Ratsvorsitzenden 
S. Gamisch und A. Rausch. Bisher sind 5 Ausgaben 2006 á 300 Exemplare mit einem 
Kostenaufwand von ca 10.000€ angedacht. 
 
Öffentlichkeitsarbeit 
Die Produktion von T-Shirts wird auf Februar verschoben. Der Nachdruck von Postern und Postkarten 
erfolgt im Dezember, gemäß dem in Kassel vereinbarten Vorgehen. 
 
Delegationen 
S. Gamisch wird angefragt, ob sie am 23.11.05 nach Konstanz zu dem Hochschuldialog fahren kann. 
 
Top 5: Rückblick Forentreffen und Jahresplanung 
Bundestreffen 
Über die nächste Gemeindepost wird das Bundestreffen mit Rückmeldung bis zum 21.12.05 
ausgeschrieben. Findet sich keine Gemeinde für das Sommersemester bereit, werden ESG-
Bundesrat und GS ein Sommerwochenende anbieten. Denkbar wären ein Treffen in Bad Saarow, eine 
„größere“ Brockenwanderung oder die „Wir mieten einen Zug“-Idee unter dem Motto: ESG auf dem 
Weg. E. Sietzen wird beauftragt, der ESG Magdeburg die wichtigsten Voraussetzungen für die 
Durchführung eines Bundestreffens bis zum 25.11.05 zuzuschicken. 
 
Michael Leonhardi schlägt vor die regionale Ebene der Bundes-ESG-Arbeit zu stärken. In diesem 
Zusammenhang berichtet U. Falkenhagen über die finanziellen Förderungsmöglichkeiten von 
Regionaltreffen und Bundesstreffen durch die Geschäftsstelle (Anfragen hierzu bitte direkt an die 
Geschäftsstelle). 
 
Jahresprogrammflyer 
G. Löhr und F. Wiencek werden von U. Falkenhagen angefragt, das von der GS erstellte und beim 
Forentreffen besprochene Jahresprogramm zu layouten. 
Der Flyer wird an Ortsgemeinden verschickt und soll auch auf der Website abrufbar sein. 
 
Top 8: Anträge 
U. Falkenhagen wird beauftragt, eine Kalkulation zur ESG-Buchreihe zu erstellen. 
 
Die Sitzung wird um 20:10 Uhr geschlossen. 
 
 
 
Sitzungsbeginn: Sonntag, 20. November 2006 um 9:30 Uhr. 
Protokoll: Andreas Rausch 
 
TOP 4: Aufträge der Bundesversammlung 
Kontaktperson für ABS 
A. Rausch schreibt Artikel für Ansätze im Februar mit Anfrage für diese Position. 
 
Liedwettbewerb 
J. Zisterer schreibt Artikel für Ansätze im Februar, mit dem Aufruf an Orts-ESGn neue und bereits 
existente Lieder an die GS zu senden, damit eine Auswahl für die nächste BV getroffen werden kann. 
Die Lieder sollen bis zum 01.05.06 eingereicht werden. 
 
TOP 10: Sonstiges 
Der ESG-Bundesrat verabschiedet anlässlich des Castortransportes nach Gorleben eine 
Resolution zum Ausstieg aus der Nutzung der Kernenergie. Die Resolution wird auf der Website und 
im ESG-Newsletter veröffentlicht (E. Sietzen) 
 
TOP 9: Annahme des Ergebnisprotokolls 
Das Ergebnisprotokoll wurde verlesen und einstimmig angenommen.  
 
Sitzungsende: 12:15 Uhr 


